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HHP 
Antrag-Nr.: A 026  
zum Haushaltsplanentwurf 2011 vom 16.12.2010  

Den Antrag stellt 
 

 

Der Antrag wurde 
 

 eingearbeitet 

 in das Antragsverfahren verwiesen 

 beschlossen 

 abgelehnt 

 zurückgezogen 
Unterschrift 

Förderung von Suchtprogrammen 

Dezernat 

Jugend, Soziales, Gesundheit und  
Schule 
Amt  

Gesundheitsamt 
UA 

504 

 

 Verwaltungshaushalt 
 Vermögenshaushalt 

HH-Stelle 

700/000/6 Zuschüsse an Vereine und 
Verbände 

 
Verweisung an Fachausschuss 
Finanzen 
Jugend, Soziales, Gesund-
heit und Schule 

 
Beschlussvorschlag 

 
 
Diese Haushaltsstelle wird um 10.000,-  € auf 124.400,- € erhöht. 
 
 
Begründung: 
 
Die Fördermittel für Vereine und Verbände sind fast ausschließlich in Suchtprogrammen für Kin-
der und Jugendliche (Drougscout, Aidshilfe, free your mind, Drahtseil) und in der Schwanger-
schaftskonflikt- und Familienberatung konzentriert. Hier macht sich der Wegfall der Landesförde-
rung deutlich bemerkbar. Deshalb kann nicht auch noch die Stadt bei diesen Angeboten kürzen. 
 
Präventionsangebote helfen spätere Sozialausgaben zu reduzieren. 
 
Mögliche Deckungsquelle: 
s. Antrag der Fraktion DIE LINKE HP 063 „Erhöhung des Ansatzes des Gemeindeanteils an der 
Einkommenssteuer“ (10.000,- Euro) 

 


